


Unbeflecktes  Herz  Mariens  –  
sei  unsere Rettung!

Oder für Ihre Mitmenschen: 
… sei  ihre /  seine Rettung!  

Die beste Verehrung des unbefleckten 
Herzens besteht in der tiefen Beziehung 
eines Kindes zu seiner Mutter, die sich 
am besten in kurzen aber innigen und 
häufigen Stoßgebeten ausdrückt.
Versuchen Sie durch dieses Stoßgebet 
in allen Situationen des Lebens bei 
Maria Zuflucht zu nehmen: 



(Jesus zu Sr. Lucia von Fatima)

„Es ist mein sehnlichster Wunsch, 
dass die Verehrung und die Andacht 
zum unbefleckten Herzen Mariens 
verbreitet wird, weil dieses Herz der 
Magnet ist, der die Seelen zu mir 
hinzieht, der Feuerherd, der die 
Strahlen meines Lichtes und meiner 
Liebe über die ganze Erde hinaussen-
det und die unversiegliche Quelle, 
welche die lebendigen Wasser meines 
Erbarmens auf die Erde herabströmen 
lässt.“



Unbefleckt

Unsere Liebe Frau bietet uns in Fatima 
ihr  unbeflecktes  Herz   als  letztes       
Rettungsmittel an. Wie sehr haben wir 
dieses in der heutigen, von so viel        
Unreinheit   befleckten Zeit nötig!
Die hl. Jacinta von Fatima wusste: „Die 
Sünden, welche die meisten Seelen in die 
Hölle stürzen,  sind  die  Sünden  der  
Unreinheit.”

„Jede Reinigung einer Seele ist für Maria von 
neuem die Bestätigung ihres Titels „Unbefleckte 
Empfängnis“, und je mehr die Seele in Sünden 
verstrickt war, umso mehr erstrahlt die Macht 
ihres „Unbefleckt-Seins“, indem sie einer solchen 
Seele die schneeweiße Reinheit zurückgibt …“ 

(hl. Maximilian Kolbe)



Herz
„Siehe … mein Herz, umringt von Dornen mit 
welchen undankbare Menschen mich jeden 
Moment durch ihre Gotteslästerungen und 
Undankbarkeit verletzen. Versuche wenigstens 
du mich zu trösten.“ 
  (U.L.F. von Fatima)

Wenn Jesus Christus für die letzten Zeiten 
vorhersagt, dass die Liebe durch zuneh-
mende    Gottlosigkeit bei   den meisten   
erkalten wird (vgl. Mt 24,12), verstehen 
wir, dass er uns das liebende Herz seiner 
Mutter als letztes Rettungsmittel anbietet. 
Lassen wir uns in dessen Gegenwart zur 
Liebe entflammen:  zur  Gottes- und   
Nächstenliebe, zur Liebe zu den ewigen 
Gütern:  das  eigene Heil und dasjenige 
unserer  Mitmenschen! 
Haben wir Mitleid mit dem schmerzhaften 
Herzen, das unseretwegen so sehr leidet! 
Trösten wir es durch Akte der Sühne.



Maria
„Maria bedeutet Stern des Meeres, denn so 
wie die Seeleute durch den Meeresstern in den 
Hafen geführt werden, so erlangen die Chris-
ten durch Mariens mütterliche Fürsprache die 
Herrlichkeit.“ 

(hl. Thomas von Aquin)

„Welche Ruhe geht doch von dem heiligen 
Namen  Maria  aus! Lasst ihn uns ohne Un-
terlass aus der Tiefe unseres Herzens wieder-
holen, damit er zum Atem unserer Seele 
wird.“  

(hl. Maximilian Kolbe)

„Die Mächte der Hölle fürchten den Namen 
und den Schutz Mariens mehr als die Men-
schen eine mächtige feindliche Armee.“ 

(hl. Bonaventura) 



Rettung - Zuflucht
„Hast du viel zu leiden? Verliere nicht den 
Mut. Ich werde dich nicht verlassen. Mein 
unbeflecktes Herz wird deine Zuflucht sein 
und der Weg, der dich zu Gott führt.“ 

(U.L.F. von Fatima zu Lucia)
„Ihr habt die Hölle gesehen, in welche die 
Seelen der armen Sünder kommen. Um sie 
davor zu bewahren, will Gott in der Welt die 
Andacht zu meinem unbefleckten Herzen be-
gründen.“ 

(U.L.F. von Fatima)

Unsere Mutter weiss um die Gefahren un-
serer Zeit und bietet uns ihr Herz als 
letzte Zuflucht an. Sie drängt sich jedoch 
nicht auf, sondern wartet darauf, dass wir 
Zuflucht nehmen. Ihr Herz wird in dem 
Maß unsere Rettung, als wir Zuflucht zu 
ihm nehmen: ihm in kindlicher Liebe ver-
trauen, uns von ihm führen lassen, es in 
allen Gefahren anrufen. 



„Am Ende wird
mein unbeflecktes
Herz triumphieren.“

„Jesus möchte sich deiner bedienen, 
damit die Menschen mich kennen 
und lieben. Er möchte in der Welt 
die Verehrung meines unbefleckten 
Herzens verbreiten. Jedem, der diese 
Verehrung bereitwillig annimmt, 
verspreche ich das ewige Heil.“

(Unsere Liebe Frau von Fatima zu Sr. Lucia)
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